
               Protokoll der ersten Elternbeiratssitzung  

                              im Schuljahr 2016/2017 
 

Walldorf, 25.10.2016, Beginn 19.30 Uhr, Ende 22.00 Uhr 

 

 

Anwesende  
Herr Kiefer und Herr Frei, Frau Anders-Lasch und Herr Jongebloed, Elternvertreter lt. Anwesenheitsliste 
Protokoll  
Beate Kamuf 

 

 
 

                                     Teil 1 (mit Schulleitung) 

 
 
1. Begrüßung der Schulleitung und Gäste  

 

2. Prüfung der Beschlussfähigkeit 

 

3. Bestellung einer Protokollantin 

 

4. Vorstellung der Schulsozialarbeit 

Frau Anders-Lasch und Herr Jongebloed sind am Schulzentrum Walldorf als Schulsozialarbeiter tätig. Sie  

sind in der Zeit von 8.00-16.00 Uhr am Schulzentrum erreichbar.  

Die psychologische Erziehungsberatungsstelle ist einmal im Monat am Gymnasium vor Ort. Termine 

hierfür können über die Schulsozialarbeiter vereinbart werden. 
 

5. Lehrerversorgung  

Die Lehrerversorgung ist gut. Es stehen 1.495 Lehrerstunden für 42 Klassen zur Verfügung. Hiervon 

können über 40 Stunden für AGs zur Verfügung gestellt werden.  

Herr Kiefer weist an dieser Stelle auf die hohe Bereitschaft des Lehrerkollegiums, Krankheitsvertretungen 

zu übernehmen, hin.  

 

6. Stand Mensa-, Sporthallenneubau 

Die Vorplanungen sind abgeschlossen. Bedingt durch die anstehenden Umbauarbeiten werden die 

Bushaltestellen nach den Herbstferien auf den Parklatz verlegt. Die Schüler werden durch die Lehrer auf 

die neue Situation vorbereitet. Sicherheitsaspekte sind genauestens durchdacht. Nähere Informationen 

befinden sich auf der Homepage. Die Bauarbeiten sollen bis 2019 abgeschlossen sein. 

 

7. Übergangslösung Mensa 

Als Übergangslösung soll eine zweite Essensausgabe für Nudelgerichte bei der Milchbar eingerichtet 

werden. Die Stadt Walldorf sucht hierfür Personal.  

 

8. Termine 

07.02.2017  Elternsprechtag 

26.06.2017  mündliches Abitur 

30.06.2017   Abiturfeier 

07.07.2017  Schulfest 

 



8. Sucht-Präventionskonzept 

Bisher fand zur Drogenprävention in Klassenstufe 7 ein Workshop auf der Basis von Erlebnispädagogik 

statt, der von einem Elterninformationsabend begleitet wurde. Künftig soll in der 7. Klassenstufe ein 

Planspiel zur Alkoholprävention – und zu legalen Drogen im Allgemeinen – in 2 halben Tagen in 

Zusammenarbeit mit den Schulsozialarbeitern und in Kooperation mit dem Baden-Württembergischen 

Landesverband Prävention und Rehabilitation durchgeführt werden. Zwischen den Terminen soll ebenfalls 

ein Elterninformationsabend stattfinden.  
Ab Schuljahr 2017/2018 wird dann zusätzlich in Klassenstufe 9 ein Workshop zum Thema illegale 

Drogen/Konsummotive/Risikofaktoren durchgeführt. Wiederum begleitet von einem 

Elterninformationsabend. 

 

9. Entschuldigungsverfahren 

Die Schüler sind möglichst am 1. Tag (spätestens am 2. Tag) telefonisch oder per email im Sekretariat zu 

entschuldigen, auf eine Klassenarbeit/Klausur ist hierbei hinzuweisen. Innerhalb der nächsten drei 

folgenden Tage muss die schriftliche Entschuldigung beim Klassenlehrer vorliegen. Sollte der 

Klassenlehrer nicht erreichbar sein, kann die Krankmeldung im Sekretariat abgegeben werden. 

 

10. Unterrichtsfreistellungen 

Freistellungen bis 2 Tage können vom Klassenlehrer genehmigt werden. Längere Freistellungen erfolgen 

durch die Schulleitung. Die Freistellung darf  nicht dazu dienen, einen Ferienabschnitt zu verlängern. 

Ausnahmen „am Ferienrand“ gibt es nur in besonders begründeten Fällen. Die Elternvertreter werden 

gebeten, bei den Elternstammtischen auf diese Regelung hinzuweisen. 

 

11. Klassenstufenabende 

Die Klassenstufenabende werden durch den Elternbeirat für die Klassenstufen 5, 7 und 9 angeboten, um 

stufenrelevante Informationen von Eltern an Eltern weiterzugeben. 

 

12. Wechsel an berufliche Gymnasien 

Nach Klasse 9 und 10 kann an ein berufliches Gymnasium gewechselt werden. Hierbei ist die 

Anmeldefrist zum 01.03. eines jeden Jahres zu beachten. 
  

13. Fundsachen   
Die Elternvertreter werden gebeten, die Eltern darüber zu informieren, dass es einen Fundsachenraum 

(E81, neben dem Hausmeister) gibt. Wertsachen wie Geldbörsen, Schlüsselbunde und Handys werden im 

Sekretariat aufbewahrt. 

 

14. Fragen an die Schulleitung 

Die Klassenstufe 7 wird im nächsten Schuljahr (2017/18) voraussichtlich eine Stunde „Aufbaukurs 

Informatik“ erhalten. 

In Planung durch die Landesregierung ist, ein neues Profilwahlfach IMP (Informatik, Mathematik, Physik) 

mit Schwerpunkt Informatik ab Klassenstufe 8 anzubieten. Das Gymnasium Walldorf hat Interesse und 

steht hierbei in ständigem Kontakt mit dem Regierungspräsidium Karlsruhe. Die Bedingungen. unter 

denen ein entsprechendes Profil angeboten werden kann, sind aber noch nicht definiert. 
  

15. Schwimmunterricht  

Ab 19.11.2016 findet für die 5. und 6.Klassen wieder der Schwimmunterricht statt.  

 

16. Organisation Abifeier 

Vorschlag aus der Elternschaft: Die jeweilige Jahrgangsstufe 1 könnte neben der Bewirtung auch den 

Abbau in der Astoriahalle nach 24 Uhr für die Abiturienten übernehmen, somit können die Abiturienten 

ihr Fest genießen. Herr Kiefer wird diesen Vorschlag im Schulleitungsteam, mit den Stufensprechern der 

JS 1 und Herrn Christ besprechen. 



 

17. Verabschiedung Frau Roll und Frau Kuhrs  

Herr Kiefer bedankt sich bei Frau Roll für ihr langjähriges Engagement für die Schule, die Schüler und die 

Eltern. Er verabschiedet Frau Roll mit einem Blumengruß und einem Geschenk aus dem Amt der 1. 

Elternbeiratsvorsitzenden.  

Gleichfalls bedankt er sich bei Frau Kuhrs für ihr großes Engagement für die Schule, den Schülern und 

den Eltern und verabschiedet auch sie mit einem Blumengruß und einem Geschenk.  

 

 

 

Teil 2 (ohne Schulleitung) 
 
1. Rechenschaftsbericht des Elternbeirats 

siehe Homepage 

 

2. Ausscheiden von Frau Kuhrs 

Frau Bittner dankt Frau Kuhrs für ihre Tätigkeit als 3. Elternbeiratsvorsitzende, da sie aus privaten 

Gründen aus dem Team ausscheiden möchte und für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung steht. 

 

3. Wahl der Elternbeiratsvorsitzenden 

Als Wahlleiter stellt sich Herr Ittensohn zur Verfügung. Die Wahlen werden nach Absprache per 

Handzeichen durchgeführt. 

Frau Ute Bittner wird einstimmig zur 1. Vorsitzenden des Elternbeirates gewählt 

Frau Tessa Hamed wird einstimmig zur 2. Vorsitzenden des Elternbeirates gewählt. 
Frau Regina Roll wird einstimmig zur 3. Vorsitzenden des Elternbeirates gewählt. 

 

4. Wahl der Teilnehmer und Stellvertreter für die Schulkonferenz 

Folgende Personen wurden zu Mitgliedern der Schulkonferenz gewählt: 

Frau Bastisch, 

Frau Schönemann 

 

Zu Stellvertretern wurden gewählt: 

Frau Groß-Bölting 

Frau Endrich-Nauert 

Herr Leschber 

Frau Wolter 

 

5. Sonstiges 

Am 10.11.2016 um 18.00 Uhr findet die Schulkonferenz statt. 

 


